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Vorsicht, dieser Band enthält retroaktives Material! Denn die 
Geschichte verändert die Vergangenheit von Deadpool und 
die Spider-Man/Venom-Mythologie. Mitte der 80er veröf-
fentlichte Marvel das erste Superhelden-Crossover Secret 
Wars. Netzschwinger Peter Parker brachte damals einen  
Alien-Symbionten aus dem All mit nach Hause. Der Symbi-
ont schmiegte sich wie ein intelligentes schwarzes Kostüm 
an den Wandkrabbler und machte ihn stärker und besser. 
Als Spidey erfuhr, dass er einen Alien-Parasiten trug, fand die 
Symbiose jedoch ein jähes Ende, und Spidey stieg erst mal 
auf schwarzen Stoff für sein Outfit um. Besagtes Ende wur-
de durch Kirchenglocken eingeläutet, da der außerirdische 
Symbiont neben Feuer vor allem Schall fürchtet. Anschlie-
ßend verband er sich prompt mit dem hasserfüllten Eddie 
Brock, der so zu Spider-Mans Erzfeind Venom wurde. Gleich 
zeigt sich jedoch, dass sich der Alien-Parasit vorher noch an 
Deadpool Wade Wilson heranmachte! Die Story spielt in 
den 80ern, kurz nachdem Spidey mit seiner Flamme Black 
Cat Schluss gemacht hat, und noch vor der legendären Story  
Kravens letzte Jagd…

NICHT VON DIESER WELT…
von Christian Endres
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schmerz!

Dieser...

und nicht nur von 
den betäubend lauten 

kirchenglocken.

warum 
haben wir uns 
nicht ausge-

söhnt...?

sie ist böse,
 weil ich die uni 
geschmissen 

hab...

seltsam... 
muss an tante 
may denken...

der ausserirdische 
symbiont, der sich mit peter 
parker verbunden hat, passt 
sich langsam an menschliche 

gefühle an.

... weil 
früher oder 
später... so 

etwas passie-
ren musste...

aber sein ver-
ständnis ist noch 

rudimentär.

er erkennt nicht 
die komplexität 
eines gebroche-

nen herzens.

spidey 
zu lieben...

und mary 
jane... du hast 
gewusst, wie 

gefährlich... es 
sein würde...



der symbiont weiss nur, sein 
wirt würde eher sterben, als 
mit ihm verbunden zu bleiben.

... würde er ihn 
niemals sterben 

lassen.

nicht an-
fassen...

nicht...

nein...

obwohl sein wirt 
ihn verachtet...

und das kann er 
nicht zulassen.

drohen ihn 
zu töten...

der krach... die 
schallwellen schwächen 
die molekulare struktur 
seines ausserirdischen 

fleisches...

doch der symbiont würde
lieber selbst sterben, als

den wirt sterben zu lassen.

all das geschah in ”spider-man: die 
geburt von venom”, erschienen bei 
hachette-- mike.

die definitive dampframmen-action in defenders



und auch von 
grausamkeit versteht 
der symbiont wenig.

nnnn...

aber wie 
komm ich 
hierher?

fort!

d-das 
kostüm...

ich dachte, ich 
muss sterben, um 
mich zu befreien... 

aber ich lebe!

muss mich 
hergeschleppt 

haben, bevor ich 
bewusstlos 

wurde!
und der 

alien ist... 
tot.

und bin 
frei!

ein nackter 
mann in der 

kirche!

zum glück!

nur weg 
hier!

schon 
wieder!

oh!

wenn ihr mehr über peters 
hosenlose abenteuer lesen 
wollt, kauft die brandneue 
miniserie ”nackte tatsachen 
über spider-man”!-- 
der errötende mike.



zeit 
vergeht.

bekanntlich 
heilt die zeit.

auch ein symbiont 
hängt am leben, 

und so kämpft der 
ausserirdische.

und in verborgenen 
winkeln der kirche 
kommt die kreatur 
wieder zu kräften.

sie lässt dich brennen, du angsthase: she-man-thing



gut.

na 
also...

ich tu dir 
nichts.

nicht so 
schüchtern.

na, 
komm.

ich 
geb sie dir 

gern...

aber 
ich konnte 

sie nicht weg-
werfen, als 
sie starb.

die 
dinger haben 
meine zähne 

ruiniert.

güte.

und der alien 
findet noch etwas, was 

er nicht kannte:

wartest du 
auf mich?

bist
du da?

noch 
von meiner 

martha... gott 
hab sie selig.

etwas 
alt, aber das 
ist dir sicher 

egal.

ich hab 
wieder ein 
bonbon...

ein böser bube feiert geburtstag in marvel team-up



”musst keine 
angst haben.”

wie lange 
bist du schon 

hier?

woher 
du wohl 
kommst?

bist 
schon seltsam, 

kleiner. warum 
zuckst du 
zurück?

was ist?uh-oh!

... freunde!

wir 
sind...

ich 
dachte...nein! 

nicht!

was 
tust 
du?

wa--?



und mich 
bedeckt... 
mich be-

schützt...

du hast es 
gespürt!

eine 
explosion!

... weg 
von...

bringst 
mich...

du hilfst 
mir...

... gefähr-
lichem!

... etwas...

lernt die sanfte seite von wade wilson kennen in ”deadpools liebesgeschichten”



lazer (mit ”z”) sind die stärkere version 
von lasern! quasi das adamantium der stark 
gebündelten lichtstrahlen-- lightning-mike.

lazer with 
a ”z”! lazer 
with a ”z”!

ja!ja!

ab-
fackeln!

die 
lieb ich!

... kirche!oooh! eine...

... kirche.

ein 
kultort, killer 

thrill. eine...

was 
ist das 
hier?

guzz... 
coldwar...

X

x



viel 
mehr...

wohin 
bringst du 

mich?

w-wohin 
gehen 
wir?

w-wie 
du, denke

ich.

diese... 
personen sind 

aliens!

”... ertrage
ich nicht.”

... aber 
der klyntar 

ist weg!

es 
gibt noch 

reststrah-
lung von 

ihm...

er ist leider 
entkommen!

aber 
ich...

hätte wohl 
heute meine 

pillen nehmen 
sollen.

lass 
mich hier... 
es ist mein 

herz...

”leider 
zu spät.”

der 
schleimer

 ist weg? pah! 
auch egal.

”... habe 
keine aliens 
erwartet.”

weit 
kann er ja 
nicht sein... 

oder?

kein grund, 
meinem ärger durch 
verstümmelungen 

luft zu machen... 
noch nicht.

du 
hast alles 
versucht.

deine 
schuld...nicht...

”... und in dieser 
welt gibt‘s fast nur 
leute, denen das so 
was von egal ist.”

”er ist
allein...


